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DIN SPEC 91434:2021-05

Anhang A
(normativ)

Formularvorlage fiir ein landwirtschaftliches Nutzungskonzept

ANMERKUNG  Die im Folgenden in Klammern aufgefiihrten Abschnittsnummern und die genannten Bezeichnungen
der Kategorien von Agri-PV-Anlagen beziehen sich auf DIN SPEC 91434.

1.
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Allgemeine Betriebsinformationen

Name und Adresse des Unternehmens: Landwirtschaftsbetrieb Lienemann; Petersdorf 31 17348 Woldegk

Name und Adresse der Kontaktperson: Willm Lienemann ; Petersdorf 31 17348 Woldegk

Zutreffendes bitte ankreuzen: O Eigentliimer X Pachter
Betriebstyp nach Agrarstrukturerhebung (Mehrfachnennung méglich):

X Ackerbaubetrieb O Gemiisebaubetrieb O Dauerkulturbetrieb
O Futterbaubetrieb O Veredlungsbetrieb O Gemischtbetrieb

O Sonstiges

Betriebsgrofie: Bewirtschaftung von 1000ha; 4 Mitarbeitende

Informationen zur Agri-PV-Anlage
Name und Adresse des Besitzers (falls nicht Eigentiimer des Landwirtschaftsbetriebs):

SP Development Europe GmbH, TeubnerstralRe 13, 04317 Leipzig

Name und Adresse des Betreibers der Agri-PV-Anlage:

SP Development Europe GmbH, TeubnerstraRe 13, 04317 Leipzig

Kategorie der Agri-PV-Anlage (Aufstidnderung und Nutzung, sieche Abschnitt 4):

Kategorie 2 B
Lichte Hohe der Agri-PV-Anlage (5.2.2): 2,10m

Spezifische PV-Leistung in (kWp DC): 36.070

Informationen zur Gesamtprojektfliche
Grofde der Gesamtprojektflache (Ort, Grofde, Schlagnummer) (siehe Definition 3.3):
Gemeinde Lindetal; 54ha; Gemarkung Plath, Flur 1, Flurstick 32, 34, 35/1, 36

Voraussichtlicher Flachenverlust, der sich durch die Errichtung der Agri-PV-Anlage ergibt (5.2.3):
3,4 ha

Grofde der landwirtschaftlich nutzbaren Flache (siehe Definition 3.4):

50,6 ha



x

Bewirtschaftung von 1000ha; 4 Mitarbeitende

SP Development Europe GmbH, Teubnerstraße 13, 04317 Leipzig

SP Development Europe GmbH, Teubnerstraße 13, 04317 Leipzig

Kategorie 2 B
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2,10m
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Gemeinde Lindetal; 54ha; Gemarkung Plath, Flur 1, Flurstück 32, 34, 35/1, 36
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Landwirtschaftsbetrieb Lienemann; Petersdorf 31  17348 Woldegk
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Willm Lienemann ; Petersdorf 31  17348 Woldegk
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4. Nutzungsplan fiir die landwirtschaftliche Fliche mit Agri-PV-Anlage

(fiir drei Jahre oder einen Fruchtfolgezyklus)

Auszufiillen bei landwirtschaftlicher Nutzung nach Kategorie 14, 1B, 1C, 1D oder 24, 2B, 2C, 2D:
Listung der geplanten Fruchtfolge bzw. Dauerkultur(en) und deren Aussaat-/Erntezeitpunkte:

Jahr 1: Winterweizen; Aussaat September, Ernte Juli

Jahr 2: Hafer Aussaat Méarz bis April , Ernte Juli -August

Jahr 3: Winter Gerste Aussaat September , Ernte Juni -Juli

Listung der geplanten Pflanzenschutzmafinahmen (unter Beriicksichtigung méglicher Beschadigungen
der Agri-PV-Anlage durch z. B. Korrosion):

Herbizid Behandlung nach der Aussaat. Fungizide und Insektizide nach Bedarf wahren der Vegetationszeit

Keine Spritzentechnik in Bereichen, die die Anlage geféahrden kénnten

Geplante Maschinen- und Arbeitsbreiten (Beriicksichtigung des Wendekreises/Vorgewende und der
Arbeitshohen) (5.2.4):

Traktoren mit bis zu 4m H6he und Breite. Anbaugeréte mit bis zu 9 m Arbeitsbreite. 10m Maschinenbreite

[st die Bearbeitbarkeit mit den benétigten Maschinen in Bezug auf das Anlagendesign sichergestellt?
(5.2.4)

Ja, das Anlagendesign wurde an die Maschinenbreiten und Wendekreise angepasst

Lichtbedtirfnis der Kulturpflanzen (5.2.5):

Weizen, Hafer und Gerste kommen mit teilweiser Verschattung zurecht

Ist das Lichtbediirfnis der Kulturpflanzen aufgrund des Anlagendesigns sichergestellt (5.2.5)?
Erlduterungen hinzufiigen

Ja, durch ausreichende Modulabsténde und lichte Héhe wird die Lichtversorgung gewéhrleistet.

Wasserbediirfnis der Kulturpflanzen (5.2.6):

Wasserversorgung der Kulturpflanzen ist ein ertragsrelevantes Problem; Wird dur Solaranlage nicht beintrachtigt

[st die optimale Wasserversorgung in aufgrund des Anlagendesign sichergestellt (5.2.6)? Erlduterungen
hinzufligen

Ja, durch angepasste Bewirtschaftung und natiirliche Niederschlage. Die PV-Module reduzieren die Verdunstung.

Zusdtzlich auszufiillen bei landwirtschaftlicher Nutzung nach Kategorie 1D oder 2D:

Tierart und deren Nutzung:

Flache und Zeitraum der Weidenutzung:

Spezifische Voraussetzungen fiir die Tierhaltung (Umzaunung, Unterstand usw.):

5. Bodenerosion und Verschlimmung des Oberbodens

Mafdnahmen zur Reduzierung von Bodenerosion und Oberbodenverschlammung (5.2.7):

Begriinung der Fahrgassen und Zwischenrdume zur Stabilisierung des Bodens und Reduzierung von Erosion, Pflanzung
von bodenbedeckenden Kulturen zur Minimierung von Oberflachenabfluss, Minimale Bodenbearbeitung zur Schonung des
Oberbodens, Gezielte Maschinenbefahrung zur Vermeidung von Bodenverdichtung
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Jahr 1: Winterweizen; Aussaat September, Ernte Juli

Keine Spritzentechnik in Bereichen, die die Anlage gefährden könnten

Ja, das Anlagendesign wurde an die Maschinenbreiten und Wendekreise angepasst

Ja, durch ausreichende Modulabstände und lichte Höhe wird die Lichtversorgung gewährleistet.

Ja, durch angepasste Bewirtschaftung und natürliche Niederschläge. Die PV-Module reduzieren die Verdunstung.

Begrünung der Fahrgassen und Zwischenräume zur Stabilisierung des Bodens und Reduzierung von Erosion, Pflanzung von bodenbedeckenden Kulturen zur Minimierung von Oberflächenabfluss, Minimale Bodenbearbeitung zur Schonung des Oberbodens, Gezielte Maschinenbefahrung zur Vermeidung von Bodenverdichtung

Büro
Texteingabe
Jahr 2: Hafer Aussaat März bis April , Ernte Juli -August

Büro
Texteingabe
Jahr 3: Winter Gerste  Aussaat September , Ernte Juni -Juli
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Herbizid Behandlung nach der Aussaat. Fungizide und Insektizide nach Bedarf währen der Vegetationszeit
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Traktoren mit bis zu 4m Höhe und Breite. Anbaugeräte mit bis zu 9 m Arbeitsbreite. 10m Maschinenbreite
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Texteingabe
Weizen, Hafer und Gerste kommen mit teilweiser Verschattung zurecht
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Texteingabe
Wasserversorgung der Kulturpflanzen ist ein ertragsrelevantes Problem; Wird dur Solaranlage nicht beinträchtigt
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Riickstandslose Auf- und Riickbaubarkeit

Mafinahmen zur Reduzierung dauerhafter Beschadigung der landwirtschaftlichen Flache (5.2.8):

Einsatz von Rammfundamenten fir die PV-Unterkonstruktion, um die Riickbaubarkeit ohne Betonfundamente zu
gewahrleisten; Rickbauverpflichtung: Nach Ablauf der Nutzungszeit wird die Anlage vollstandig entfernt und die Fléche in
ihren urspriinglichen Zustand zuriickversetzt.

Kalkulation der Wirtschaftlichkeit (5.2.9)
Referenzertrag (dt/ha): 65 dt Weizen und Gerste.55 dt Hafer

Prognose des Ernteertrags (dt/ha): 50-55 dt Weizen und Gerste .45-50 dt Hafer
Prognose des Stromertrags (kWh/ha): 91.180

Erlduterungen zu den Prognosen (z. B. Qualitdtsminderungen/Qualitdtssteigerung):
Geringfiigige Ertragsreduktion durch reduzierte Lichtverfiigbarkeit / Mogliche Verbesserung der Bodenfeuchtigkeit durch geringere
Verdunstung unter den Modulen

Wirtschaftlichkeit aus Sicht des Landwirts:
Einnahmen durch landwirtschaftliche Nutzung bleiben bestehen, Geringere Betriebskosten durch reduzierte Verdunstung und
geringeren Unkrautdruck unter den Modulen

Landnutzungseffizienz (5.2.10)
Stromproduktion und landwirtschaftliche Ertrage auf derselben Flache erhéhen die Flacheneffizienz.
Agri-PV ermdglicht die kombinierte Nutzung der Flache und erhéht die Gesamtausbeute pro Hektar.

Nachhaltige Flachennutzung im Sinne der Energiewende und landwirtschaftlichen Ertragssicherung.


Einsatz von Rammfundamenten für die PV-Unterkonstruktion, um die Rückbaubarkeit ohne Betonfundamente zu gewährleisten; Rückbauverpflichtung: Nach Ablauf der Nutzungszeit wird die Anlage vollständig entfernt und die Fläche in ihren ursprünglichen Zustand zurückversetzt.

Geringfügige Ertragsreduktion durch reduzierte Lichtverfügbarkeit / Mögliche Verbesserung der Bodenfeuchtigkeit durch geringere Verdunstung unter den Modulen

Einnahmen durch landwirtschaftliche Nutzung bleiben bestehen, Geringere Betriebskosten durch reduzierte Verdunstung und geringeren Unkrautdruck unter den Modulen

Stromproduktion und landwirtschaftliche Erträge auf derselben Fläche erhöhen die Flächeneffizienz.
Agri-PV ermöglicht die kombinierte Nutzung der Fläche und erhöht die Gesamtausbeute pro Hektar.
Nachhaltige Flächennutzung im Sinne der Energiewende und landwirtschaftlichen Ertragssicherung.
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